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Die besten Jänner - Plakate

2 . Februar ( RK ) In Fortsetzung der seit fünf Jahren vom Kul¬

turamt der Stadt Dien durchgefährten Plakatwertungsaktion wurden

als die drei besten Plakate des Monates Jänner 1956 " . . . öfter -

du lebst gesünder " ( Entwerfer ; Karl Kren und Emil Obrovsk y ) $
" Frohe Stunden Ball der Solidarität " ( Entweri -: r : Hans Fabigan ) ;
und " Privato . ngesteilte Buer Lcbensab nd gesichert " ( Entwerfer:

Viktor Th * Slama ) ausgewählt,

imil Ottonthal zum Gedenken

2 *. Februar ( RK ) Auf den 5 . Februar fällt der 25 . Todestag

des Historikers Emil v , 0ttcnthul , der an der Diener Universität

als Ordinarius für mittelalterliche Geschichte wirkte.
Am 15 . Juni 1355 zu Sand in Täufers ( Südtirol ) geboren , be¬

reitete er sich in Innsbruck und Vien bei Julius Ficker und Theo¬

dor Sickel für die wiss nschaftliche Laufbahn vor , habilitierte

sich 1830 und wurde im selben Jahr Mitarbeiter der "Monumenta Ger-

mo,niae " . Neben den Kaiserurkunden des 10 . Jahrhunderts war das

päpstliche Urkunden - und Kanzleiwesen des späten Mittelalters sein

weiteres Forschungsgebiet . 1904 crhi . lt er die Berufung zum ordent¬

lichen Professor und Vorstand des Instituts für österreichische

Geschichtsforschung der Universität Vien . Seine fachliche Tätig¬
keit erstreckte sich auch auf die Herausgabe der Diplome Lothars

III , und der ersten Staufer sowie der Urkunden Tirols , Emil
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hal hat durch seine Vorlesungen über Paläographie Genera-

von Studenten in die Quellenkunde und deren kritische Aus-

g eingeführt , Er war auch Mitglied der Österreichischen Aka-

der Wissenschaften und Geschäftsleiter der Kommission für

Geschichte Österreichs#

Ausfall der Üb rlandlcitung

Mittägige Stromstörung in ganz Wien

2 , Februar ( RK ) Heute mittag , um 11,45 Uhr , kam es zu einer

Gesamt Störung im Wiener V rsorgungsgebiet # Eie Ursache war cer

Ausfall der Eernversorgung . Eie eigenen Eampfleraftv/erke Simmering

und Engerthstraße konnten wegen des hohen Energieoodarfes zunächst

den Betrieb nicht aufrochterhalten . Nach Eurchfiihrung von Umschal¬

tungen konnte j doch ein Teilbetrieb bereits nach einigen Minuten

wioder aufgenommen werden,
Um 12,15 Uhr würde mit der Wiederinbetriebnahme der Stromver¬

sorgung der Verkehrsb tri be begonnen . Nach erfolgter Kupplung mit

dem Verbundnetz um 12 . 55 Uhr konnte die Stromversorgung im vollen

Umfan - e wicder aufgonommon werden,

Bürgermeister Jona -s - auf Besuch bei ’ körperbehinderten Kindern

2 . Februar ( RK ) Bürgermeister Jona s stattete heute vormit¬

tag in Rodaun den in einem Heim der Stadt Wien untergebrachten

körperbehinderten Kindern einen Besuch ab # Bei dieser Gelegenheit

besichtigte er in Begleitung von Bezirksvorsteher Radfür die Ein¬

richtungen des Heimes und wohnte in mehreren Klassenzimmern dem

Unterricht bei , der hier in dieser Anstalt an die fast ausnahms¬

los gehbehinderten Kinder regelmäßig erteilt wird.

Eie Hälfte der 68 in diesem städtischen Heim betreuten Zög¬

lingen sind Wiener Kinder , Alle übrigen Kinder kommen ‘ aus anderen

Bundesländern,
Eie Betreuung und Her Schulunterricht haben in Rodaun ein
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großes Zi 1 “ die Kinder sollen lernen , wie man die Folgen der Kin¬

derlähmung und anderer heimtlichischcr Krankheiten üb erfind et.

Sechs Lehrpersonen sind bemüht , den Kleinen den unseren Pflicht¬

schulen angeglichenen Unterrichtsstoff womöglich bis zur Abschluß¬

prüfung an der Hauptschule beizubringen . Das ist nicht leicht.

Dennoch aber führen die gemeinsamen Bemühungen von Lehrern und

Schülern in d , n m isten Fällen zum guten Drfolg,
Den Kindern im Rodauner Er im stehen außer der ständigen ärzt¬

lichen Betreuung zu jeder Zeit auch Spezialisten zur Verfügung,
so z . B . der Orthopäde Prof , Chiar i « Als bewährte Freunde und Hel¬

fer der körperbehinderten Kinder von Rodaun gelten auch die Ange¬

hörigen vom Jugendrotkreuz der Schule Uenzgasse in Hietzing , die

seit Jahren das Patronat über dieses Heim ausüben und immer wieder

Gelegenheit finden , ihren Schützlingen Freude zu bereiten . Manches

schöne Heimfest und nicht selten auch Autobusführten in die öster¬

reichische Berglandschaft verdanken die körperbehinderten Kinder

ihren Freunden aus der Uenzgasse,
Bürgermeister Jonas wünschte den Buben und Mädeln in Rodaun

viel Freude am Lernen und . dankte ihren Lehrern und Betreuerinnen
f ür ihre mühevolle arbeit.

Großbrand in Favoriten

2 . F bruar ( RIO) Heute früh um 5 . 25 Uhr wurde die Feuerwehr—
z ntr ; le am Hof vom Ausbruch eines Feuers im Hochspannungsprüff eld
der Kabelfabrik Felten Ü Guilleaume in der Gudrunstraße in Favori¬
ten alarmiert . In wenigen Minuten wurden zur Bekämpfung der Brand¬
katastrophe nicht weniger als 14 "i ' - ner Feuerwachen mit 25 Lösch¬
fahrzeugen aufgeboten , Unter dem Kommando . von Branddirektor Dipl,
Ing . Frie ßnitz , Oberbrandrat Dipl,Ing , Dufek und Ob erbrandrat Dipl.
Ing . Hawelka wurc n im Laufe der Löschaktion vier Schlauchlinien
in einer Gesamtlange von einem Kilometer und ein Scha . umrohrstrang
gelegt . Den Feuerwehrmänn rn , die zum Teil mit schweren Atmungs¬
geraten ausgerüstet gegen den Brand vorgingen , ist es gelungen,
das Feuer um 7 . 58 Uhr zu lokalisieren . Schon eine Viertelstunde

/
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später wurde das Kommando " Brand aus " gegeben * Die 1 tzte Brand-

wache Konnte allerdings erst uni 14 Uhr aus Favoriten eingezogen

werden . Der Feuerw hrmann Kurt Rolli nger hat beim Einsatz Rauch-

gasv e rgif t ungen erlitten.

Noch währ : nd der Bekämpfung des G-roßbrundes sind Bürgermei¬

ster Jonas , Stadtrat Afrit sch und Polizeipräsident Hola ubek auf

d : m Brandplatz erschienen.

Rindernachmarkt vom 2 . Februar

2 . Februar ( RIC ) Unverkauft vom Vormarkt ; 22 Ochsen , 1 Stier,

31 Kühe , Summe 54 . Inland Neuzufuhren '; 0 . Ausl nd Neuzufuhren;

1 Kuh . Gesamtauftrieb ; 22 Ochsen , 1 Stier , 32 Kühe , Summe 55.

Verkauft ; 3 Ochsen , 1 $ ti ~ r , 9 Kühe , Summe 13 * Unv . rkauft : 19 Och¬

sen , 23 Kühe , Summe 42.
Marktverkehr ruhig . Hauptmarktpreise.

Schweinenachmarkt vom 2 . Februar

2 . Februar ( PK)
43 . Unverkauft 19.

Ha uptmarktpreise,

Neuzufuhren Inland ; 62 Schweine . Verkauft;
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